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Kleine Anfrage
des Abgeordneten Rainder Steenblock (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

und

Antwort
der Landesregierung - Ministerin für ländliche Räume, Landesplanung, Land-
wirtschaft und Tourismus

Anzahl von Rinderschlachtungen und BSE-Tests

Ich frage die Landesregierung:

Frage 1: Wie hat sich die Zahl der Rinderschlachtungen seit Januar 2000 in
Schleswig-Holstein entwickelt?

Antwort: 2000 wurden in Schleswig-Holstein 398.848 Rinder (ohne Kälber1) ge-
schlachtet.
2001 wurden in Schleswig-Holstein 384.665 Rinder (ohne Kälber1 ) ge-
schlachtet.
Damit sind die Schlachtungen im Jahre 2001 gegenüber dem
Jahre 2000 um 14.183 Rinder bzw. 3,55 % zurückgegangen.

Frage 2: Wie hoch ist der jeweilige Anteil der Rinder unter 24 Monaten an den
Schlachtungen?

Antwort: Der Anteil der Rinder unter 24 Monate ist für das Jahr 2000 nicht zu be-
ziffern, weil entsprechende Daten nicht erhoben wurden.
Für das Jahr 2001 beträgt der Anteil Rinder unter 24 Monate 146.905,
das sind 38,19 % des Rinderschlachtaufkommens.

                                           
1 Kälber = Rinder vor dem Zahnwechsel bis zu einem Schlachtgewicht von 150 kg
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Frage 3: Wie viele der geschlachteten Rinder unter 24 Monaten wurden jeweils
auf BSE getestet?

Antwort: Im Jahre 2001 sind von den 146.905 unter 24 Monate alten Rindern
64.550 auf BSE untersucht worden, das sind 43,94 %.

Bemerkungen zur Antwort 2 und 3:

Die Zahlenangaben für das Jahr 2001 beinhalten nicht die Schlacht- und Untersu-
chungszahlen für die 1. - 4. Kalenderwoche, da diese Daten erst ab der 5. Kalender-
woche erhoben worden sind.


